
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1782

34 (19.8.1782)



Montags , dm ryte« August 178 »:
Unter Sr . König !. Majestät vonPreußen rc. re.

Unsers allergnädigstm Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und aufDero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriesifche
/ . . . . L ^

TMW

-I ^

WM

von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
Da wegen des erfolgten Todesfalls der verwittwekcn Königin »VNSchwk«

m öffentliche Musik z Wochen lang eingcstellct werden soll ; als wirb sol«r vem Publrcv zur Nachricht «nd genauen Achtung hiedurch bekannt gemacht.Lignatum Aurich am iqten August 7782.Königl. Preuß . OstFr. Krieges , und Dsmamen » Cammer. r
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s Freytag als den zosten August nächstkünsiig , des Vormittags um ro W
sollen auf dem Amchause zu Stickhausen , die Gärten am Ober - Mid Unkmvttck , die
Weide - Meed - und Banlande bey der Hollener - Brücke und im Jümnngei HamG
auch das große Ettland , sodann die bey Barche und auf der Dtteruer Gaste , nebfisW
iiche Westringer Lande , zwischen Potshausen undNeuburz , verpachtet werden.

Liebhaber dazu , können sich also an besagtem Tage , zur Stelle cinfindtti , koG
tiones vernehmen und nach Gefallen pachten.

Am ich , den 2i ften Imiii 1782.
Königl . Preuß. OstFr. Krieges - und Domaineu - Cammer.

z Am Donnerstage , den ; ten Sepk. uächsikünftig , sollen nachstehendeHm-
schaftliche Stück - Laude im Amte Esens , welche May ! ? 8Z aus der Pacht fallen , M
der Rübe - Kamp, das so genannte lange Land in 2 Stücken , und der Lamberts - KW,
anderweit öffeiulich wiederum verpachtet werden

Liebhabers können sich gedachten Tages , Vormittags um 10 Uhr, auf dem SW
Hause zu Efeus , emstnden , Conditienes vernehme« , und ihre Offerten verlautbam.

Signatum Aurich am yten August 1782.
König!. Preuß. OstFr . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachen, so zu verkaufen.
i Peter Bernhard Mailand , vor dem Herren Thore in Emden iß entsMch

sein in der Boltrnpforkstrasse in Comp. 10 . No . rs> stehendes großes mit Stick»
Böden and Keller gut versehenes Haus , welches in einem sehr guten StandeMidM
Kaufmannschaft eingerichtet, uebst dahinten stehendrs Pakhaus und recht ordentlichenGar¬
ten ; ungleichen usch ein Haus an den Deist stehend , von zwo Wohnungen in Cmnp . 1.
No . 12 . so nicht allein an einem sehr nahrhaften Ort stehet, sondern bey Helstcn yonPw-
seffisnistemwoh! zu gebrauch n ist ; wer ein oder das andere zu kaufen beliebt , komijichbe?
»bgedachtenWalland einfinden, CoudrtioneL vernehmen und nach Gefallen conk .ahirca.

2 Des weyl. Peter Claeffen Witwe , Antje Jausten , nrmstichro des strili»g
Hinrichs Ehefrau, ist gesonnen , ihr Haus mit dahinter befindlichen ziemlich großcnSchk«
und Garten , zu Leer am Pferde- Markt belegen , ain ryten August daselbst auf derSiD
öffentlich zu verkaufen. '

Z Auf gesuchten und erhaltenen gcrichtl. Lonsens , ist die Frau Rathsverlr »«^
tin Walther ans srcyen Willen entschlossen, ihr in derKirchstraffestehendes Hans , WM-
kluft 6te Rott No. 4Z0 , so von Harm Jürgens heuerlich bewohnet wird , amMe»
August durch die zeitige Aedilcs Rathsherm Jacobsen und Uvru zu Norden im WishW
öffentlich verkaufen zu lassen.

Jmgleichen will die Frau Rathsverwaudtirr Walther noch ei» Hans l» ^



Kirchsirasse, Westerkluft zte RottNo. 407 , so von Eberhard Ehmen Witwe heuerliH
bewohnet wird , am besagten Tage und Ort mit gerichtlicher Erlaubniß, durch dieAediles
öffentlich verkaufen lassen.

Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens, ist der Mückler Broer
Meyer als Bevollmächtigter des Hrn . Walter in Jever, aus frcye» Willen entjchloäen,
sein in der Kirchstraise stehendesHaus , Westerkluft 6te Rott No . 435 , so von dem Schutz.
judenSalomon Arens heueriich bewohnet wird , am Lösten August durch die zeitige Aediles
zu Norde» im Wenchause öffentlich verkaufen zu lassen.

Auf gesuchten und erhaltenen gerichtl. Consens, ist Mamnie Michcels Witwe
entschlossen , ihr Haus in der Westerstrasse, welches ste selbst jetzo bewohnet , am Lösten
August durch die Acdiles zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Auf gesuchten uud crthcilten gerichtl. Consens , ist der Herr Justitz - Nach
Hedden aus freyen Willeu entschlossen , seinen siebenten Antheil , an dem Platze tue R -se-
dick genannt , in der Westermarsch , so von dem TheelachterJann Fischer heuerlich benutzet
wird , amLöste » August durch die zeitige Aediles zu Norden im Weinhause öffentlich
verkaufen zu lassen.

4 Auf gesuchten und ertheilten gerichtl. Consens, sind die Erben des weiland
ordinair Deputaten Johann Aper , Dirk Aper et Cons. entschlossen , die von ihrem Erb.
lasser herrührende Immobilien, als eine Behausung mit 20^ Diemathe» Landes , wor¬
unter aber 4 Diemathea sortiren, woran das Norder Gasthaus f Theil hat , also dieses
ausgenommen , ferner 4ß und z Diemath Stückland, alles ln der Wester - Marsch , am
Lösten August durch die zeitige Aediles zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zulassen.

5 Hiud. Klasse» uud weyl. Klaas Peters Erben , wollen ihre 9 und 6 Grast»Mler Midlum und Hinte , so respeetive auf 720 und 108O fl , in Golde taxiret , in ZenLicitalions- Terminen am rgten dieses, 4 et 25 Sept. des Nachmittags um 1 Uhr , zuHinte in des wryland Vögten Tormins Wittwe Hause öffentlich ausbietcn und verkaufe»lassen.

, . . . Da der Verkauf der re. Tiadenschen Bücher am vorhin angesetzten roten Ju«in nicht füglich geschehen können so ist solcher bis den 27sten August ausgefctzet.
Aurich den r sien August 1782 . C . § . von Ehe.

weiland Hrn . Bürgermeister Gltterinann in Esens , an der Stein,
gehendes , und eidlich auf ggorl . gcwürdigtcs .Haus , soll am bevorstehcn.

dem Stadthause zu Esens des Nachmittags um 2 UH -- durch de»
Ä ' ^ u^en zum rte» mal öffentlich feilgeboken werden. NB . Im ersten Tcrimnsm nichts geboten worden . .

Des
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Des kaffen Roleffs in Hartward beschriebene Früchte und Meede ans dm
Halm, sollen zur Tilgung rückständiger DomainenIntraden , am bevorstehenden ach»
August des Dornnttags um io Uhr zu Hartward öffentlich durch den Ausmiener EM
»erkaufet werden.8

k- Honmes hat genchkl . Erlanknifferhalten , pl . min. 100 Diemaken Ger.
Kenauf dem H» lm , wie auch 40 bis zo Fuder gut gewonnenes Heu , derAusmiencrOrd¬
nung qemH , öffentlich verkaufen zu lasten. Kaustustige wollen sich am 2 Hen Äuguslki
Morgens um 9 Uhr best des Jan Willems Hanse , und des Nachmittags um r Uh" s--
-erAalrukerry einstnden und nach Gefallen kaufen.

9 Helmerich Lütjens will seinen ßtel Platz zu Holte , Stickhauser - Amlh
am L7stenAugust/ indes Gastgebers Lambartur Wcstris Bchaujung, öffemüch »erkachs
kaffen.

io Die Gebrüdere Boeje und Minder Larrrens wollen ihren in kommunMft-
Senden und zuOldersum belegenen Platz , bestehend in einer Behausung , nebst Obst - und
Kohl - Garten und 29 Grasen der besten Ban , Weide . und Mced >Laude , anr 29. ceru
des Nachmittags uin ein Uhr zu Oldersum in des Sinsmiener Egberts Hans in einem la¬
mm» verkaufen lassen ; Die Eonditiones davon sind täglich zur Einsicht, auch sbschrWch
ßür die Gebären bey demAusmmier Egberts zu bekommen.

r r Des weyl. Jürjen Uildrichs Witwe, will auf erhaltene grrichtl. LommM,
ihre 6 und g Grasen Landes unter Freepsmn , ans den rsstea dieses, daselbst, in dm
Wirthshanse öffentlich verkaufen lassen.

Die Wittwe und Vormünder über des weyfand Mimke Edden Kinder M

dessen major. Lohn , sind Vorhabens ihren Hcerd zu kanum mit 117 Grasen Landes , so¬
dann 14 Grase» Stäckländer, aus den rrsteu dieses imdasigen Wirchshavse, enluettt
auf r Jahr bey Stücke » , oder sonsten Mkgautzn, auf6 fahren primo May 178gaujmm
ken , öffentlich verheuern zu lassen . Die kKiöikiones find vorher bey dem Äusm«
Arends in Emden einzusehen.

IL Auf sreywilligcs Ansuchen , und darauf erthkilter kamwißivn des wM

Stadtgerichts , wollen die Erben des weyl. Wachtiueister Bechtmanns Wittwe Wmr
Ehr in Esens , ihre» sämtlichen Mütterliche« Mobiliar Nachlaß , besehend in KuM,

Meßing , Zinnen , Lmnen , Tischzeug , Bett und Bettgewand, Spiegel, PomM
Tische , Stüh e , Schränke , sodann Frauen Kleider , Silber und Gold und was >>M

Min Vorsch'in kommen wird , öffentlich am bevorstehenden ryten imd 2off » Au-ulh m

Vormittags um 10 Uhr bey deren Behausung in der Strinenstraffe zu Esens , durch m

Ausmiener Eucken verkaufen lassen.
Auf erhaltene Eommißioa der wollöbl. Domainen- Nea^ y zu

des Lehrendund Gariner Folckersz» Moßshütte beschriebeneFrüchte animHal« ,



659 —- H- - .»-

kH am 2?stm August , des Vormittags um 10 Uhr durch der» Ausmiener Eucken M-
kaufet werde«.

r z Rudolph und Dirck Harms Müller , wollen freywillig , Ihre Key Marieu-
have im Jahr 1775 neu erbauete Pell - und Oel« Mühle cum anncxis et pertinenkns , tu
einem Tcrmino denLöstenSept. Mittags nin l Uhr zu Marienhave in Poppinga Haus,
öffentlich verkaufen kaffen . Conditiones sind beySemCommißions - Rath und Ausmiener
Reuter einzusehen.

Des Johann Jacobs zu Marienhave , z Kirchen » Stellen in der dasiges
Kirche, sollenden 2 rsien August in Poppinga Haus , öffentlich verkaufet werden.

Einganges Hausmannebeschlag , an Kühen , Ochsen und Pferde , soll den
Listen August , des Morgens vm sMr in Osteel bey Evert Siebens KrugHaus , zur
Befrledtzung Ser Dcmsiselle Charles , öffentlich verkaufet werden.

14 Seck . Hrn . Dwectoris Jheriug Erben , wollen in Ihrem Grovehorsier«
Meer in der Mpster - Hamrich , Sommer . Weitzen , Lummer - Gersten und Haber,
Lffeiirbch verkaufen lassen . Kauflustige wollen sich den soften August bey der Pellmühle
daselbst cinstnden.

r ; Des weiland Dirck Wlenks Erken, sind mit gerichtlicher Erlaubnis Thei-
liingshalbce Willens , dessen sämtliche Immobilien , als:

r . 6 Graftn Landes unter Jemgum nahe bei Maeieucoer belegen welche von ver«
cidtt n Taxatoren auf - - - - i r §s Golden.

2 . iz Grasen unter Critzum - - 37 ?
3> 4 Grasen daselbst - - -
s - Das moste Haus und Garten daselbst - 700
5. Das kleine Hans daselbst - - 24s in Golde sind

Würdiget worden , zmu ersten mal der Ausmiener - Ordnung gemäß am bieten zu lassen.
Kauflustige wollen sich am 28sten dieses zu Jemgum in des Wogten Heineken Hause einfiw-
den , uns ihr Buch rrötnen . Eondieiones sind bei dem Ausmiener de Pottere einzusehen,M in Abschrift für die Gebühr zu haben.

Die Armenvorsteher zu Ditzum haben gerichtliche Erkankniß erhalten , öi§
Sen Armen ;uständi>e Häuser , wovon das erst ? auf» 95 st- 15 st. das andere auf r/Z ff

'.
2 sie . und das dritw auf 78 fl. 16 sie . gewürdigct worden , zum zweiten male der Lus-
wiener Ordnung gemäß ausbiekeu zu lassen. Kauflustige wollen sich, am 27sien dickes zn
L. ißum m des Wogten Musterks Häuft cmfinden und ihr Doth erösne«. Conditiones sind
»ey dem Ausmiener de Pottere einzusehen.

Geerhard Knoop sä ml ich conscribirte Güter , sollen am. Mittwochen
W Listen dieses öffentlich verkaufet werden. rt



r6 Weyland Mons. Wilcke kohinsnns Erben sind gesonnen ihr zu Leerander
Kirchstrassestehendes Haus zum reichen des güldenen Thurms nebst der darin Vorhand«
Bravere«) und dahinten bis an den so genannten wüsten Warf sich erstrebenden Gmen,
am Ztcn September in Leer auf der Schule öffentlich zu verkaufen. DieVerkanfscsndiü«
onen sind zur Einsicht bey dem Äusmiener Schelten in Leer vorhanden.

k7 Frau Pastorin Dnselcrn will am rosten dieses allerhand Eingütrr, Linnen,
Zinnen , Kupfer , Holzgeräch und sonstige Sachen, sodann theologische und andere Bücher,
in Ketern öffentlich verkaufen lassen.

18 Die Früchte auf den 9Z Dicmathen Lammers Land , so Harm ReutsbvM ^
Schluß im Kirchspiel Eggelingen in Heuer hat , als Gerste , Haber und Bohnen , Da i
am i9ten dieses zum Verkaufausgcboteu werden . !

Des ehemaligen Capitain Joh. Tonrad Büttner und Frauen bey Wessen ^
Barffs in Witkmund zürükgelaffrne und arrcstirteLachen , welchegröstuilhcils Kieibliii - ^
gm ausmachen , solim am rosten dieses öffentlich verkauft werden.

19 Auf gesuchten und ertheilten gerichtl. Consens , ist des Hinrich de MK ^
Witwe Trimje Harms Slütcrs , aus freyen willen entschlossen , das von ihr selbst benichl -
werdende Haus , Scheune und großen Garten , in der Wcstersiraße , worin ehedem die

^
Drauerey getrieben , und noch überdem wegen des grossen und weitläuftigen Raums Dchl
des Hauses als des Gartens die Genever - Brcaneren kann angeleget werden , amM» !
August durch die Aediles zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu lassen . i

22 Nele Habbes will seinen , in der Ricpstcr Hamrich belegenen halbe» hllch
imgleicheu 4 Diemt von Hinrich Steffens herrührend , und eine Kirchen - Baust , dm
gten Sert - des Mittags um r Uhr , in einem termino in Tette Hmrichs Haus iu dek ^
Riepe öffentlich verkaufen lassen. Eonditioacs sind bey dem Commißions' Rath AM .
kinzusehcn.

Den nisten und rosten August , sollen die sämmtliche, für die König!. M
sch conscribirle Güter in Marienhave, Osteel und Upgant , öffentlich verkaufet werde«.

21 Des Johann Meppen zu Werdum belegene Warfstädte cum anncris , Hk
am bevorstehenden z ten Sepceinber , auf dein Stadthause zu Esens , des Nachmit » >
um s Uhr zum 2ten mahl öffentlich feilgebokhcn werden. NB . Im istenTerim » >!« ^
chchis gchottn worden . - . j

2 r Des weyl. Kaufmann Meycrholz zur Ovelgönne Kinder Vormündere , ^ ^
gierungs - Advoeat Erdmann und Kaufmann Maas daftlbst , lassen mit gerlchlucher ^ ^
mllignnq ihrer Pupillen Erblassers ansehnliches Waarcnlager , bestehend hauptM «-
Zitz, Lakluii, wollen und seiden Zeuge , auch sonstige Kram - und ^
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wovon das Berzeichniß bey genannte Vormünderzur Einsicht zu haken ist , ausser diesen
auch verschiedenes Horn Vieh , Acker und Hausgernth , «misten August uns folgende
Tage , m dem Sterbhause zur Ovelgönne , öffentlich durch denHm . VergällterEli daselbst
verganten , welches hicmitkelst bekannt gemacht wird.

2Z Auf erhaltene gerecht !. Commißion , soffen die , von dem weyl. Maucrmcisier
Jan Anthons Hermann himeriaffene , aus einem Grund und Boden erbaute zusammen¬
gehörige Hauser , welche in Leer auf der Wvcrde sichen , am Chirurgum Lode und
Jan Wes beschwertet sind und von vereideten Taxatoren auf 1025 Gl . OstFr . gewördl«
ger , am Listen September a . c. in uns Ternüno zu Leer im Amthause Sffentl . scilgebotm
und de« Meistbietende« zugeschlageu werden. Die Verkaufs - Couditioncn mit dem subha-
ßakions Patente und tarations Plan sind nn Amthause zu Leer , und vor der Gerichts«
sinbe aus Evenburg angeschlagen, auch bey dem Ansmiener Schelten befindlich,

Verheurungen.
1 Reiner Bruns will die von ihm selbst bisher bewohnt gewesene Vorder Küche,

riebst Backhaus und Keller, mitten in Timme ! am Wege belegen , wsbey alte Warffs-
Gerechtigkeit nebst rin schöner Kohlgarten befindlich ist , auf 6 Jahre May 1783 an-
rntreien vcrheuren . Und dienet zur Nachricht , daß in diesem Hause bisher die Na»
ranz eines Buntwinkels und Hökercy auf allerhöchst gnädigste Conceßion getrieben wor¬
den und fernerhin getrieben werden kann. Liebhabere können sich beliebig melden und
nach Gefalle» heure».

2 Am rösten August will Frau Doctorm Lochs , ihren auf Hoffande bclegcne«
Herd , um May 178g anzutreten , im hiesigen Weinhause , durch den Ansmiener ThodeaM Velsen verheuren lasse».

Norden , dm6tm August 1782.
*

Z I.. ksvmmer kieekc een ksai; mcr Irun kn ffc Virxumer k^amric^
re verlmiren , cievcl/ze vovrrs knn anAerrcecien voräea » vi -ens
^sarvsn r.xn «le Aelievc 21A , ren i^occkiArrcn , re mcläen.

4 Das sämtliche Land des Gerd Anthons zu Leezdorfs , soff Sen rrrssm Anguss,
heuret werden

m Evert Siebms Hans zu Osteel , aus6 Jahren öffentlich ve»

5 7H^ ,r rar O'/rrrM rar82 -' tnr/lir rc/r e« , «rr ^
L» to , v^> ^ o/

'
ch 178)er» Wcc/L » , ^ ^ ,'-r

S



6 Monsieur H . Beerentzs ist mit gerichtlicher Erlaubniß curat, nomine WiS«,
Heß weila -d Harm Cruse Hecrd zu Critzum in Rciderlayd , mit 47 Grasen Bau - MS
Grün - Landen , der Ausmiener - Ordnung gemäß verheuern zu fassen . Diese! ige »ch
zu henren Lust haben , wollen sich am 28sten August des Nachmittags um 2̂ Uhr

"
znJm>

aum , in des Vögten Heinckcn Hanse einfinden und henren . Cvudttwnes find bey Lm
Ausmiener de Poltere cinzusehe« und in Abschrift für die Gebühr zu haben.

7 Der Sielrichter Ostmann Focken zu Wslbe , Stick'hanscrAmts , Ms«
t« Holte belegenen Platz , Stückweise , bestehend in Bau - Wepde - und Meediand, mtl!
Gastgebers Lamberkus Wessels Behausung , öffentlich perheuren lassen.

8 Zu öffentlicher Verheurung des , im vorigen Wochenbltte No. z ; gemM
von Orme Srüels Mammen bey Toquard bewohnten Platzes , wird termmns auf d-n rr,
hujus angesctzet , und können sich die Liebhaber am besagttu Tage , Nachmittags mn : llh
in des Gasiwjrrhs Umine Peecken Behausung in Wttnnmd ciufinden und nach GeDn

9

Die Erben des weyl . Amtmann Jherinzs ;n Ariedkbnrg , woben ihttfi f
Isums belegcne Ziegeley am rStea September, des Morgens um ro Uhr , aufdem.
mehrere Jahre anderweit verpachten. Liebhaber Wösten sich gm besagte » r 6ken LA «"! i
der Ijegefep zu Isums einfindry. >

is Auf erhaltenen herrschastlichenCsnsens , wollen die Vormünder über weyW ^
Hinrich NickelsWöhlmanns Kinder, den für ihre Pupillen eingcheuerken, in ber WttM - ^
Hammrich belegenen Platz vonr rß Grasen Landes , so bisher von LheileDorchn« p
brauchet worden , von May 1783 an , auf6 Jahre öffentlich verasterheuren. . kickM !
können sich des Endes am Donnerstag den 22sten August , Nachmittags um i liff , i> l
des Weyert H -nrichs Krughause zu Gödens einfinden und hcuren . !l

Tiade Maricken Dnffeu, will auf erhaltenen herrschaftlichenConseus , ihm L
ad vifam eingehcuerten , und in dex Herrlichkeit Gödens , imSillMdebeleg« M z
mit 48 Grasen Landes , so bis May i ?8Z von Hermannus Möhlmann gebrauchet S
auf 6 Jahre öffentlich vergstekheurrn. Diejenige welche zu henren Lust haben , MM» 8
am Donnerstag den 22sten August , des Nachmittags um 2 Uhr , in Weyert HE ü
Hause bey Gödens einfinden , ßonditiones vernehme» undheureu.

11 Auf bey dem. hvchfreyherrl. Gerichte zu Dornum sreywMg gesuchte »«d kl'
Heilte Coimmßio» , ist Lübbert Mensen , als Vormund über weylEdoJausten vH '
entschlossen , seiner Pupjstin zugehörigen , in Dornum belegenen ansehnlichen ^" >0,
stehend in guter Behausung nebst 76 DKmat Bau - und Grünland rum aiMt» , ^ 7 t
zetthcro von Claas Menssen heuerlich genutzet werden , auf anderweite 6 oder dem v
den nach , auf 4 Jahre Mao 178z anzukreteu , am Dienstag den 27sten dieses , >«
Ausmiener Behrens Behausung daselbst öffentlich vcrheuren lassen . Conditviies >m
her» bey gedachten Ausmiener gratis einzusehen , auch für die Gebühr abschriltbm !>>!> '
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Capitalia, so zu belegen.
1 Thole Gerdes , Bäcker zu Oldeborg , hat r ioo Gulden in Gold Pupille «-

Geld , gegen sichere Hypothek , auf Michaelis d . I . zu belegen ; wer selbige verlange^
und die erforderliche Sicherheit stellen kann , melde sich bcy demselben.

2 Die Kirche zu Bnnda hat sofort oder auf Michaeli anstehend an Capitalien zinse
lich zu belegen, y ;o Gl . holl . 700 rl . in Gold uud 2cro rl . preuß. Courant. Wem da¬
mit gedienet und die erforderliche Sicherheit zu stellen im Stande ist , kann sich bey dem
Kirchvogken Lüppo Sebes in Bunde melden und nähere Nachweisung erhalten.

z Der Gastwirth und Bürger Umme Peken in Wittmund, hat zu Anfang künf¬
tigen Monaihs September tutorio nomine ; o Nkhlr . in Gold , gegen gnügige Sicherheit
zinslich zu belegen. Wem danüt gedienet , kan « sich bey ihm melden.

4^ Die Vormünder über Hinricus Antons Grüncfelds Kinder Eilert AntonS
Grüncseld et Cons . zu Breinermohr , haben auf instehenden Michaelis 1222 bis 322a
Guldru Pupillen - Gelder gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen.

s Es sindZOOfl . Holländisch Pupillen » Gelder sofort oder Michaelis 1782 anste¬
hend , zinslich zu bilegen ; wer solche verlanget und die erforderliche Sicherheit zu stelle«
im Stande ist , melde sich in Bunde bcy Gcerd Jaus Didden , aisEurakor über weyl.
Elaes H. Jansscn Boedel.

6 Die Kirche zu Groothusen hat 220 Rthlr is Gold / auf gute Hypothek gegc»
5 oder auch allenfalls 4 proCcnk , zinslich r « belegen, der dasige Schulmeister L . Ubbe»
girbl nähere Nachricht«

Citationes Creditorum.
r Bev dem Stadtgerichte zu Norden ist dato über das nachgelassene Vermögen des da¬

selbst fall « gewordenen Kaufmanns und Schutzjuden Salomou Jacobs Bargerbuhr
der Concursus generalis per Decretum eröfnet / und Citatio edicralis contra quos-
runque Cceditorcs desselben cum termiuo von z Monaten et liquidationis auf den
27stea August a . c . sub pöna praclusionis et pcrpctui sileutü , erkannt ; auch wird
hiemit zugleich der abwesende Gemeinschuldner Salomou Jacobs Bargerbuhr zum
Liguidak -ons ^Termin mit vorgeladcn, um überDie Ansprüche der Gläubiger gehöri¬
ge Auskunft zu geben , und sich , wegen der ihm etwa zur käst fallenden Umstände,
zu verantworten. Signatum Nordä in Curia den 7ten May 1782.

>. «>
^ dem König! . Amtgericht zu Emden , sind auf Ansuchen des Johann Ar«

»vw Derm zu Larrelt , edictales contra qusscungue cceditorcs et retrahentes absichtlich
, einer

(ksto. Z4 X x x x )



eines ihm von dem Stadts - Baumeister Henricus Harderts privatim verkauften , zu üM
stehenden Hauses cum annexis cum termino reproductronis percmtorio auf dm ml !«
Sept . nächsrkünftig , sub pöna fvlita erkannt.

z Bey dem Königl . Amtgerichte zu Cmden , sind ad instantiam des HerrnH.
Groeneveld zu Wchner cdictales contra quoscunque crcditores absichtlich der durch IW.
rranken von dem K aufm um Nicolaus Fvclrichs Meyer zu Leer öffentlich angekauften , um
Jemgum bclegcneii 6 Grasen Landes cum termino reproduetisnis pereuttoriv auf Sen iM
Sept. nächsikünfug sub pöna fvlita erkannt.

4 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund sind den r Zten May ad instantiam desHrn . RG
meistens Hsrmens zu Wittmund , wegen des von ihm öffentlich erstandenen, j«
Hörnum im Kirchspiel Asel beiegenen , dem Tiard Franzeu Hannens zugehörig p
wesenen Platzes tum annepis , wider alle und jede , welche darauf einen reellenA«.
spruch und Forderung haben , Edictales zur Angabe und Iustificationauf dkN Lrsü«
August 1782 pöna suris solita erkannt.

5 Bey dem Amtgerichte zu Wittmvnd sind den eten Jnnii ad instantiam des HmH
Oltmanns zu Psckens , wegen der von ihm von dem Schützen - Capital» TiarbOlt.
manns zu Wittmund, privatim angekaufte« « 2 Diemaken akelich Zreplaqdes nnltt
Buttforde , wider alle und jede , welche daraus einen reellen Anspruch und FM
rnng haben , Edictales zur Angabe und Justisicskis » auf den 4ten Sept . 17L2M
juris solita erkannt.

6 Won Christoffer Hajen Eggcrichs zu Rersebut'g , Westrumcr Kirchspiels , er-
gehet concms. creditorum , und ist zur Angabe kerm. präcl . auf den 7ten September sch«
zefttzct worden.

Signatum Jever den 27sten Iuuii 1782.
(L . T.) Aus hochfürßl. Landgerichte hicftlbst.

7 Bcym Amtgericht zu Leer , sind edictales wider alle , welche auf den büch
Dirk Hinnchs und dssen Ehefrau von Harm Hmrichs und dessen Ehefrau TricntjeJanlstn
xrivaUu! ancrk.w ' -eu Platz zu Neermoer cum anncxis , Spruch , Forderung und in ßm>e
Nahcrkaufs- Recht zu habe« vermeine« , cum rermüw vv» Z Monaten , ausdenirll»
August sub xöna perpetui silent !« erkannt.

8 Demnach ad instantiam verschiedener hiesige« Credikoren die distraction ba
Gcbrüdere SHundt und Compagnie obsignirten resp. asnotirte» Pütcr erkannt , und W
Terminus aufn Freytag als den szsten August anüeraumct worden ; so können diejenige,
welche von fothanen Sachen , als verschiedene Manns Klridungs - Stücke , eine Mrtt
Taschen - Uhre, drey paar silberne Schuschnallen , verschiedene Sorten Taschen und Ml
Tücher,. Dabelsteincn , Sitzen , Eatunen , Greintjen, Canifas , Sojen, Da»MsttN,
NkMuch, EaSmank undKrippen , auchManns- und Frauen- Hanbschumid StruM
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j« erstehen Willens sind , sich gedachten Tages in des Gastwirths Trouchon Behausung auf
de» Menmarkt hiesclbst einfinde » , und der hochfürstl . hiesigen Vergantungs- Ordnung ge«
maß kaufen,' sodann wird auch denjenigen, welche etwa» Sachen bey besagte Gebrüdere
SchmiSten verpfändet haben möchten , hiedurch anbefohlen, solche und wieviel sie darauf
schuldig , vor obbestimmte » Verkaufs « Termin bey Verlust ihres Rechts , am hochfürstl.
hiesigen Landgerichte gehörig anzuzeigen und zu bescheinigen.

Signatum Jever, denLosten Junii 1782.
(l.. 5.) Aus hochfürstl. Landgerichtehieselbff.

9 Dey dein Stadtgerichte zu Emden , sind am i4ten Juni ! e . auf Ansuchen dcsVür«
gerhaupkmanus Iürjcn Schütt und Bürgerlieutenanks HarmSonnekcs , alsExe«
tukoren des Tefiamemi der nculichst verstorbenen Catharina van Hoorn , Edwkales
wider alle und jede , welche auf den Nachlaß der well. Catharina van Hoorn , ex
rapite crediti , oder sonstige Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum
termino . von z Monathen et reproductionis präclusivv auf den izkenSept. nächst«
künftig , bey Strafe, daß die ausbleibende Prätendenten ihrer etwaigen Vorrechten
verlustig erkläret und mit ihren Fsderungen nur an dasjenige , was nach Defnrdi«
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben wird , verwie¬
sen werden sollen, erkannt.

ro Am hochgräfl . Gerichte zu Evenkurg in Loga, sind am izten Junii a . c. cdietales
wider alle diejenige , welche ausser denen , sich bereits gemeldet habenden becdeu
Kindern des Hinricus Warners Beenekens zu Leer , ein Naherkaufsrecht auf den,
vo » Deichnchters O Müllers Ehefrau G . W . Beenekens , privatim am 4ke » Augusti ? ; y an Claes Focken Jütting zuLogebi

' rmn verkauftenHeerd Landes zu Logabirum
so von der Verkäuferinnen weil. Eltern Warner Anthoni und Gesetze Hellmers her»
gekommenen, mit denen im Kaufbrief angeführten annexen , zu habe« vmneinen , ad
profitendum et justificandum, cum termino von ? 2 Wochen , als 4 Wlwh >n für den
isten rmdgWochen für den 2tcn , ssdann 4 Wochen für den letzten Termin, lang«
ste«L aber am rosten Sept. anstehend, peremtorie und sub pöna, daß sie sonst dainit
nicht weiter gehöret, sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferleget und
mit denen , sich bereits zur angesieltea Naherkaufsklage , durch abgestatteten Land¬
rechtmäßigen Nähcrkaufseid , qualißcirl habenden

'Hinricus W . Beenkcnschen Kin-
deren, in puncto restituendorum , es sey gütlich, oder in dessen Entstehung , die Sa¬
che durch richterliche » Ausspruch finalisiret werden solle. Resolukuni j» Evenbur-in Judicio , zu Loga . Rothwald, Amtm.

ii - Bey dem Amtgerichte zu Aurich , si »d ad implorationem des Heycke Arens
iv Msrienhave, wegen des von Poppe Lammers Erben , Johann Poppen und Foolke
Poppen, gekauften Hauses und Landes zu Tjüche , wider alle und jede , welche daraus einen
gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben , Edictales cnm termio»
Mr Angabe undJuMcation aufden i ? kenSept- a. c. pönajuris solita erkannt.

IS
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rz Bei dem Stadtgerichte z» Emden , find am 26 sten Inn . ad instantt'am des Cemf.
I . de Pottere edictales w -der alle und jede , welche auf das durch JiiipctranlentA

7 ^'
des G . A . Oylam Wittwe und Erben privatim angekaufte Haus samt Garten i»
Comp . 12 , Nu« . 76 aus irgend einigem Grunde , Ansprüche, Fodernkißen , Ak

' Räherkaufs- Recht t» haben vermeinen , cnm termino von z zu g Wochen undW
^ präclusivische« Reproduetivn auf den ^ ten Septemb - nächstk. unter Verwarnung h,

neS immerwährenden Slillichweigens erkannt.

74 Beym Amtgerichte zu Wittmund ist über des dafigen Kaufmanns Gerhard
Olpmanns Vermögen der Generale Evncurs cröfnet und citatio edictalis contra credilM
cum termino praclustvo auf den §>Octobcr nächkünfkig erkannt Auch wird denen etMD
Pfand - Inhaber« und denen , welchen Maaren , Sachen oder Gelder in Verwahrsam W.
den , oder geliehen worden , anfgcgeben , solches zeitig bcy Verlust ihres Anrechtsund
resp . sonstiger rechtlichenVerfügung dem Interims - Luratvri bömwum Gerichts - AWrn«
len Börner anzuzeige ».

i s Bcy dem Amtgcrichke z» Aurich find ad implorakionem des TyldschM
Wilhelm Friedrich Kittel in Aurich , wegen der resp . von Andreas Schnörwange Mer
«rnd Johann Wilhelm Liaden Erben privatim gekauften und an der StadtsBrücke «er
dem Oster Thor belegene» 2 Gärten , wider alle und jede , welche darauf einengegründe¬
ten Anspruch und Forderung, wie auch Nähcrkanfs -- Recht oder Scrvirut haben , cdicla-
le< nim Termino zur Angabe und Justificarion auf den ztcn October a. c . pönajuris so-
lita erkannt.

iS Bey dem Königl . Amtgerichte zu Esens , ist über der Hausleute Eylert -W
und Haye Dircks Eylers zu Damsum sämtliches Vermögen Concursus generaliserüfnrr,
vnd in Absicht aller derer jenigen , so sich bcy Gelegenheit , des a debitonbus g -suckM
Moratorii etwa nicht gemeldet haben , Citatio edictalis ad annotandum etjnslificandinn,
« »mtermino rcproductionispräclufivo, auf den 2ksten November nächsikünfligunter dcr
Verwarnung, daß diejenigen , welche in diesem Termine Nicht erscheinenwerden , mit
allen ihren Forderungen an die Masse präcludirct und ihnen deshalb gegen die übrige kre-
dilores ein ewiges Stillschweigen auserlegct werde» solle , erkannt.

17 Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Sti'ckhauseu sind ad instantiam des M
Frantzen , Folckert Renken und Lammert Frantzen , als Ankäufere des Ubbe MenPlatze«
zu Klein - Oldendorff , cdictaleS contra Credikores» pratendenres aut Retrahentcs cm icm.
«d annotandum von 3 Monaten , et reproductionis aus den izieu November ingehm
xöna juris erkannt - Stickhausen am Amtgerichte den 6ten August 1782.

Auchsind daselbst , aus Ansuchen des Johann Habcrts Wittwe undCM
Oktales wider alle , so auf den vonJacob Weyerts zu Selverde öffentlich rcm »W
Warf cum anneris ex capite crediti , retrattus aut quovis alio Spruch und Forderung !«
haben vermeinen , cum termino ad annotandum von 2 Monaten etreproductionis ans m
18 M Nooemberiastehend , subclausulis juris solitis unter demselben datoerkannt.

MM ««



7 Da es viele Correspondesken zur Gewohnheit und dem Postamt zur Psticht
machen zu wollen scheinen , ihre BriefePnd Sachen ohne baare Bezahlung des Pott» ab«
,» schicken oder abfolgen zu lassen , ja sogar Beispiele vorhanden sind / daß der Briefträger
bey der bescheidensten Einfoderung sotancr creditirten Portogelder mit harten und empfind«
liehen Ausdrücken abqrfertigek wird und dem Postamt Unhöflichsten zur Last geleget wer¬
den , wenn cs dergleichen berechnete Gelder nicht Monakhe lang ausstehen lassen kann ; s»
wird das hochgeehrteste corrcspondirende Publicum hiedurch geziemend gebeten , dem Ueber«
billiger oder Absurderer seiner Briefe und Sache » zur und von der Post jedesmal mit dem
nöriMn haaren Portogelde zu versehen , da der Cassirer in der Folge nicht das geringste
wird abschicken oder abfolgen lassen können , wofür nicht das gebührende Porto , ohne Zu¬
rückhaltung der geringsten Kleinigkeit , bezahlet worden . Wovon jedoch diejenigen Herren
Cvrrchondenten natürlicherweise ausgenommen ssnd , welchen auf der Post . .Conto gehalten
Wird , und welche bey jedem Quartals - Schluß prompt zu bezahlen gewohnt find.

Aurich , den sgsten Julii 1782.
König!. Preuß. Post « Amt.

2 Bey der fahrenden Post in Oldenburg, wird ein Postillion, der im fahren
geschickt und mit Pferden gnt umzugehen weis , daneben den Landbau verstehet , gesuchel.
Außer der gewöhnlichen Postilliviismondur und dein Lrinkgeldc von den Passagiers auch
sreyes Quartier , hak er eine jährliche Gage von 7z rl . wovon er sich aber selbst köstigeu
mH , zu gewärtigen ; wer hiezn Lust hat und mit Zeugnissen seines bisherigen Wohlver¬
haltens versehen ist , kann sich vorläufig schriftlich an das fahrende Postamt in Oldenburg
melden , und seine Zeugnisse einsenden , da er denn gleich oder auch nach einigen Wochen aa-
ttttcn kann.

Z Der Krieges- Rath Schnedermann zu Emde» verlangetauf Michaeliseinen
» kftcnten der die Aufwartung etwas verstehet.

4 Nachdem der Steinweg zwischen Tergaste und der Sicwe «ur ein Heu oder
hde2^ 9 ist , gleichwohl seit einiger Zeit von den Fuhrleuten, sogar mit Dauinatena«

neu , znm größten Nachkheii der daran liegenden Land Besitzern , stark befahren worden;
? wird hiedurch bekannt gemacht « baß dieses nicht werter gestattet werden kann , und da«
« ei/ ^ iu verhindern , ein Schlagbaum mit einem Schlosse versehen , darauf wird

5 Dssr 27» rvee extra Zoecke 1*veermoftlcns mer een Xlopmo-ilen
Var mincker aft nieu '»' , rncr alle ri)'» loelreftoor uir cke k4r » c1 re Iroov:
Viena Qackino fter jz aäärcLre riA k,)' cke kolakelaar I . L. Occicer.

6 ^or Lmcken jr een com^leere ^ inlrel , beüsansse in vertclrcicke.
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ns Loorcken en cliverle 2c>orren ^ inäsllasen , wer een extra iclione Vrere
L-tlans en 5clrLa ! b !aak! cn uir cle kPanck re verkoken , cle chärkclaar l^arml.
Lmicir Zecvr clres anZsaacie naacicre IParrZc.

7 Da vermöge eines , von der Regierung zu Münster eingegangenen Rezniii.
ksrial - Schreibens vom i7ten vorigen Monats , ein gewisser zu Cloppenburg arrM
gewesener, vieler Diebstälen sehr verdächtiger Michel Huge , aus dem Kirchspiel Mm»
selbige» Gerichts , so zo Jahr alt , katholischer Religion , seiner Profcßivn ein SchOr,
mitteler Größe , einen greise » Rock von sogenanntem Ech »dc - Gnt oder wollen Tuch , lk-
derne Hosen oder Buxen, einen blauen wollen Heinbd - Rump und ein gestreiften kalmick»
Rump traget , ein schwarzbraunliches Angesicht , kleine b 'aue Augen , schwarze ÄuK»'
men und etwas kräus ' iche Haar aufm Kopf hat , im Neben , auch im Gehen geschnmd
ist , mit dem Kopi aber etwas getaucht einher gehet, und mit einer Bande von6 Mm
stark , herum streift , wovon er gemeiniglich einen , der nicht gut sprechen kann , » »dm
Mund Schaden haben soll , bey sich führet, Mittel gefunden ausznbrechcn, aujktzv im
Vernehmen nach , sich bald aufm Hause Estcrwege, Gerichts Hvmling , Aints Meppk «,
bald auf de» angrenzenden Commendcrie- Gütern , bann auch zu Burlage in OstFriesIach
unter der Jurisdiktion des Amtmanns zu Ckickhausen , aufhalttn soll : So wird M
und jeden Gerichts - Obrigkeiten in dein Fürstenkhuin OstAries '- und Harrlingerlondhi!-
mit aufgegebcu, auf de» beschriebenen Michel Huge genau vigiliren , und denselbenNS
TetretuligLsall zur Haft bringen zu lassen , sodann aber davon sofort zu berichten.

Aurlch , den gten August 1782.
König !. Preich . OstFriesische Negierung.

8 Da der Neffmer- Syhl noch immer eine gute Wirkung leistet, mW eise
Wasser - Mühle , insonderheit dene « höhern Ländereyen daselbst überflüssig ist ; WM
denen Besitzern solcher Ländereyen, woselbst eine dergleichen Mühle mit mehrerer«! Nutzen kss
angcbrachr werden , hiedurch abennals angezeiget, das bey Bonno Suntken PopttiW
Ncffmer - Kirchspiel eine vortresiich g - bauere , aus 51 Füßige Flügel bestehende8 Wz!
M ' zu haben ist . Es könne » Liebhaber sich je eher je lieber .einfinden und einen M
gelinden Preis gewärtig seyn.

t) /-et n/erchv r
'
-r r/E'

rvrie /steu,
L/cre« e -r tjüeoerre» ,

eer lich//e/ra Xürhlfä» , ösz-r/e » err kro e»
/ )s^ e-r e-r lp^e -,o» --reex tot

Le
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5k/-rö^ r' 2Mj « r
't </e re s//e Soortr» gbrrUsr-rr/or- 's-r?

rsr ee» erÄ/e

io Frischen Scher Brunnen , kmgleichen verschiedene der besten Sorten rother
weiffer , franz , spanischer und anderer Weine sind miietz» bey mir , sowohl bey Anker als
Boutcillen , für ganz billige Preise zu haben. Gönner und Freunde welche sich deshalb
an mich zu wenden belieben , können sich stets eines Men Weins versichert halten.

Aurich den ? ttn August 1722. E. B . Meyer.

ii Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß vor Ausgang Novembris zum Be«
hmf der Jener - So- ietäts - Lasse vom platten Laude pro 178 ? fünf Schaaf von 100 rthlr.
bczaiet werden müssen.

Aurich den 9tcn August! 1782.
Ktziigl . Preuß . Ostfr. Landschaft !. Administration !- - Collegiums

12 Nachdem das Administrations - Collegium resolviret hat , den von der Land«
schüft übernommenen Salz - Bestand de ao. 178s zu 18 Last8 ? Lonne Mindischen Sal«
zes , am zosten dieses in Bremen durch den dortigen Kaufmann Johann Bley bey gewis«
sen Portionen öffentlich an dem Meistbietenden auf6 ochen Zahlungs - Frist verkaufen
zu lassen , , eboch unter dem Bedinge , daß die Känffere das Salz ausserhalb OstFries- und
Harrlinger Land dcbitiren müssen ; so wird solches dem Publiro hiedurch bekant gemachet,
damit diejenige, welche Lust zum Ankauf des Salz - e haben , ihren Vortheil suchen.

Aurich im Königliche» Preußischen Ostssriesischen LiMdschaftiichen Admini«
strations . Collegio den 7lm Augusts 1782.

rz Da durch die Unwissenheit der Schifsleuke manches Schiff mit Mam undMaus auf der See verlogen gehet . und es zur Abwendung dieses Uebels höchst nochwen«d>g ' daß alle jungeSe fahrende Person - n ehe sie ein Schiff besteigen in der Navigation-
avissenschaft Unterricht erhalten : So lassen Bürgermeister und Nach der Stadt Emden
hiedurch bekannt machen , daß wenn jemand Lust und Geschicklichkeit habe , hierin als Lehr«
Meister agiren zu wollen , derselbe sich ehestens bey ihnen melden wolle, «m wegen des Ge«Ms tmd sonstiger Emolumenten einen Accord zu treffen.

Signatum Emdä in Curia , den sten Sknqufl 1782.
lutlii LekiLkll !.

HÜlleshkilN . äccrcrnriirr.

. . ^4 Es iss ein rsth Kuhkalb , so oben an bydenOhrm etwas abgeschnitten, bey
resGastgcbersFocke Soncken Haus aufm großen Dehn aufgeschüttct z Wem solches KalbMM der wolle es lösen.

Dlchler Joh. H . Budde in Leer , verlanget sogleich z Gesellen,»ersMcht wegen der häufigen Arbeit guten Lohn.
16
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k6 ^ Ko»ck««r // cc« «rct 2) « 7 o--(c( oo-v» ?e e« ,
c/rc Lee/? --/ -» -eoc ( cc/r ä-r» ^ ^ F , ^c» v -r» c/c Kô r Ko -.'//

'
Kc^ m-r-r» m-

'x

^ c»4c--r Lo« -( r««r r»vr»c/e« , c» r-o-' cc« c/p//c» K, rs ( o^c,r.

17 Es will jemand die allgemeine Weit - Historie , bestehend in 4z Theile, »H
Präuumermions. Schein auf den -rasten , mit den6Theile « Suvvleincntcn , gegen U.
gen Preis abstchcn , die hübschen Bände nicht gerechnet. LM -.bere dazu können H
mündlich oder schriftlich ( jedoch im letzteren Falle Franco) Key de«« Kaufmann I . ZM
m Aurich melden , ,md schlüßig zu werden suche«.

18 Der Bäckermeister F . H . Aysen zu Greetsiehk , verlangt sofort , oder M
Michaeli einen Bäckergesellen; wer dazu Lust , «nd die Prvfcßion geiernet hat, wolle H
schleunigst bey ihm melden.

ly ckol /«
'

o/> c/rc 7-H r-M ch/ 6/ee-

( r Hcc/c -' ck>ccr ^ ck/ckrme , « cc« ?r/cr, !v 2 o( s -( c/ -r^ rEem , r-orc« Mi/i«

Kr r , ko ( 0̂ . w/err, 6 -rch -r^ /-er r, , ^ c//rv «rer c/crr ccr^ c» ( / ( cm tc meÄK

c« ( ^ crr rru ^ crroe^c».

so Die König ! . Preußische octroirte Herings - Compagnie zu Emden , hak sri'

fche» Laberdan empfangen , und verkauft die ganze Lonne zu zo Gulden , die halft !»

15z Gl . das Viertel zu 8 Gl . und das Achte! zu 4j Gl . Holländisch. Wer davonftm

gedient zu ftyn , wolle sich ehestens Hey derselbe « Eomtoir melden , weil solcher sonst a«i'

wärts versandt wird.

2l Wege« Hinderung , werden die Feldfrüchte im Grovehorster - Mett inder

Riepsier - Hamrich erst de« 28swn August verkaufet werden.

22 Be
^

Hooft i« Aurich sind nachfolgende Bücher - für bepgesche Prch l»

Esmmißion
^
u ha

^
m

^ o^ riat - Kunst in Folio. Leipz. 7zr, pergb. i rl. 2 . SH»"'

ckers wahres Christerithum z> pergb . in 410 mit Tit . Franks. ? Z 5 - r rl. 3 . WioM

Predigten bey Leichenbegängnissen in 4 to- pergb . 8 ggr . 4 . ttopxi Lommcv»u° >° -

rurion-ü lukillian -sr . pergb . mit Tit . 16 ggr. 5 . Lorxuz Iur>5 cjgllonlci in 4W p '

8 ggr. 6 . Stligenicy Z0 Predigten vom Leide» und Sterben re . Jesu in 4ko.

8 ggr. 7 . Weiurtchs Erklärung des Catechismi samt der christl . Hauscafel. pc>V >>" *

8 ggr» 8 « K»ri<gafts-ce« v»n '
e vnie VricLl»nä rnit § upf. hslbfrb. in 4^ ' ^

ckn OÄLV0.
L . Frisch OiÄrcmLlro cles oder neues F

Wörterbuch , franzb. mit Tit 12 ggr. 2. tt - i -ieccü

xriiäeoüam i/m -AML. I Rthlr . pergb. mit Titel, z . dloavc-m VElvo-n-
an; . Teutsches und Tevtsch M '

-^ nriouilLcum rom- or !UM '
^

I
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Litnnn-re . se kariii . pergb . 8 M - 4- ^oux grüudliche Anweisung zur franz. Sprache,
ftauj

'). KM A . /rlru . o - r - r ». in Oomxca-jiiim luriL. pergb. ILM. 6. OstFp.
Prediiier DcnkmÄ der esangelisch lutherisch , u reformirten Prediger in OliFriesland , jeit
der Relorinittva letzteres gebunden, io ggr. p . Tempel der Gerechtigkeit, halbfrb.
8 ggr. 8 - l.auccrbz6kil Lom^encii ^ m lurr ; . pergb . 8 ggr. 9 - kacii t5sAv^ icc>rum
Inchcurmnx; pergb . 8 ggr. IO. Lg^ iici kbiloldpbiL lllürumcursli ^. pergb.l6 W , II . I. : ; §Alo^ l»cz -ic Vi-r̂ ile er chvcrter poctl - ; . ?sr . PZ4 . 4 . Agr. IA.Io. vrputt» ttosiero » PrscncLrirm ^useÜroiruM Sec . ü ggx. i z . Wwsens Gedanke«

I vou deutschen Versen , pergb . Mit Tit . 6 gar. . 14 . Emitter/l« ourr et.4.mo»rerrea.
stanch . 4 ggr. 15 . O. Martin Lmhrrs güldenes Kleinod , durch Joh . Petelbachr Frkf.! s77. pergb. 8 ggr. r6 . Widers Postille oder Creuz - und Trost - Schule. fr,b . 6 ggr.17. vbb Lmmi Traerai von OstFriesland. 8 ggr . pergb - 18. Okriki örexicreiirm
frocettii ! L^ merar- Imp-risli ;. 4 ggr . pergb-. 19 . Thomasens Erläuterung anderer
Meascheu Gcinüther erkennen ;n lernen , pergb . 4 ggr. 20 . Lui-cil drov-llLriu» coa-Siiulionum Lpotnio . pergb . 4M . 21 . Christ. Funcks Gedächtnis der Prediger in
Aurjch. 6 ggr. 22 . koLLrirKeMecischer G 'dächtM^piegel. 6 ggr. 2 ; . Jochs
Kunstgris der Rechenkunst mit Brächen , papb . 6 ggr.- 24. lob . voa / ivgeibeic neu»ermchttes Mttlnunder Rechenbuch, pergb. 6 M . 2z . Unschuld u . Gegenbericht der
EvangelischenTaufgesinntrn Christen , so dlcooooiüen genannt werden , nebst des dlsooo-Kwoair Ausgaug. aus dem Pabßthmn. »ergb 6 M.

j 22 Am Montag als Sen rrten August ist bcy Aurlch ei« großes starke « schwar-
1«s Mutterpferd aus der Weide wcggekoinmen, das eine Hinterbein ist iinktelspat an der
rechten Lende sind zwei Stellen abgescheuert, die Zäne etwas nusgestoffen, und oben ist cs
Mischen den beiden Ohren ohugesähr wie eine Erbse groß weis , auch Hinte« und vorne
beschlagen. Wer es gefunden und aufgehoben hat , melde sich in Aurich bey August Braim»der in Wittmund bey Friedrich von der Mark jsnivr , dem sollen di» Unkosten wieder er¬stattet werden.

2Z Wilcke Klopp in Leer , hat ohngefähr zwei bis drey Hundert Pfund kurze sel-i «e Vlotwokle zu verkaufen; wem damit gedirnel ist, wolle sich deshalb bey ihm melde».
24 Es ist den 8ken hujus ein junger Windhundweggekommen, groß , gelb vor»weißen HM, und rauch um das Maul, mit einem Stück Holz , so mit einerxetke Md Schloß, um den Hals, verschon. Wer hiervon , t» Loppersunlim WirthshauftNachricht geben kann , erhält ein gutes Douceur^

«. .. - 5 Ks werden diejenige Personen , welche dem weiland Eriminal« und Asststenj-Salarien - Gelder restiren , hierdurch nochmals erinnert, solche an den ge«Ä ^ " lken Curatorem Massä , Justiz - Cornmiffarium de Pottere binnen 14 Tage»"
widrigensals diese Reste dirrch Exeeotion beigetriebe« werde« Mem

S<
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26 Herr kommereicnrakh I - Krak in Emden , machet hiedurch denen Kauf,
lfütm die in KEm handckn / wie auchdenen- Schmieren bekannt , daß er ictzo MikdM
bBkk Sch .nidLkahskv versehensev , «nd cm Mer davon halte Diejenigen der dam
Gchrüach mcchen können, gciicben sich an seinem Comtoir ;u melden, «nb sich der W
Kohlen zn veffprcchcn.

27 Von wegen eines hoHadel . Borsf « und Iarssn in sehen , sodann llp - M
Wskchsifi/chnt Gerichts, wird hiemik brfannt gemacht , baß das Edikt Widerde« MB
« liehekicher -AiEcr und Verheimlichung der Schivangerschait , den angesiMer ZMiM
mmoch an Mehrniahts bemcköten Orten asfiMt hcsunbcn wordk».
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